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Als Wildpark-Detektiv unterwegs

Aufgaben
1. Der Wildpark Grafenberg sucht einen Tierpfleger für Iltisse. Um Dich bewerben 

zu können, musst Du viel über die Tiere wissen. Informiere Dich deshalb in den 
Texte A1 und A2.

2. Zeige anschließend was Du gelernt hast und mache die Prüfung zum Iltis-
Fachmann (A3).

Arbeitsblatt: Iltis

A3: Zeige dich als Fachmann für Iltisse! 
Kreuze an, ob die Sätze wahr oder falsch sind.

Der Iltis © David Castor, gemeinfrei

A2: Helfer gegen Ratten und Mäuse  
Hat ein Iltis mit seinen guten Ohren und seiner feinen Nase eine Beute – am liebsten Frösche, Krö-
ten, Nagetiere, Fische oder Vögel – aufgespürt, tötet er sie durch eine präzisen Nackenbiss. Viele 
Iltisse sorgen für schlechte Zeiten vor und legen in ihren Bauen ein umfangreiches Vorratslager mit 
toten Tieren an. Als gute Jäger wurden Iltisse früher von den Menschen gezähmt und zur Bekämp-
fung von Mäusen- oder Rattenplagen eingesetzt. Noch heute gelten sie als sehr nützliche Tiere, da 
sie Scheunen und Dachböden von unliebsamen Bewohnern befreien. Während der Paarungszeit 
von März bis Juni, der Ranzzeit, kommt es zwischen den männlichen Iltissen – normalerweise Ein-
zelgänger - zu heftigen Kämpfen um die Weibchen. Oft verbeißen sich die Tiere dabei heftig inein-
ander und kugeln im „Doppelpack“ über den Boden herum.

A1: Räuber mit eigenem „Parfum“
Wenn ein Mensch gut schlafen kann, sagt man er „schläft wie ein Ratz“ 
oder er „ratzt“. Mit Ratz gemeint ist ein nachtaktives Tier, das tagsüber tief 
und fest schlummert: der Iltis. Unverwechselbar macht den Räuber aus 
der Familie der Marder vor allem sein arttypisches „Parfum“. Das übelrie-
chende Sekret wird in besonderen Körperorganen hergestellt und dient 
zur Verteidigung oder zum Markieren des Reviers. Lustig und ungewöhn-
lich zugleich ist dagegen die schwarz-weiße Gesichtsfarbe, die den Iltis 
fast wie einen Dieb in einem Comic oder Krimi aussehen lässt.

Iltisse sind Pflanzenfresser.    

Die Paarungszeit der Iltisse heißt Ranzzeit.  

Iltisse hören und riechen gut.   

Die Iltismännchen leben in Rudeln zusammen.

Iltisse jagen tagsüber und schlafen nachts.

Mit ihrem „Parfum“ locken die Männchen Weibchen an.

Wahr     Falsch 


